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Verwandlung.

Cine Straße, im Pintergrund das Gasthaus Brighella's.

Fünfter Auftritt.

Truffaldino.

Truffaldino. Das Warten hab' ich nun bald satt. Wenn

nur mein Magen dies Gefühl der Sattheit theilte. Mein junger

Herr ist ein wunderlicher Mensch. Ohne zunächst fich nach einem

Gasthaus umzusehn, läßt er den Koffer auf der Post, und macht

Besuche. Meinetwegen könnte er thun, was ihm beliebt, — wenn

nur der Bratenduft aus dem Gasthause dort mir nicht so tückisch

in die Nase stiege. Dabei hier stehn und warten, — und auch

nicht einen Soldo in der Tasche.
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Sechster Auftritt.

Truffaldino. Floriudo und ein Träger.

Träger (mit einem Koffer, den er hinwirft). Nein, das ist zu

viel, — ich kann nicht weiter tragen.

Florindo. Aber die paar Schritte, da ist ja schon der

Gasthof.
Träger. Puhl » wird wahrhaftig nicht gehn.
Florindo. So werd ich ihm helfen; also angefaßt —!

Truffaldino (für sich). Da kann's für mich ein Trinkgeld

geben. Caut.) Aber mein Herr, was wollen Sie sich selbst be—

mühn? Kann ich vielleicht helfen?
Florindo. Wenn ihr wollt, nur dort hinein in den Gasthof.

Truffaldino (nimmt den Koffer allein auf die Schulter und

stößt dabei den Träger zu Boden). Das mach' ich schon allein,

als wenn das solche Arbeit wäre!

(Geht mit dem Koffer ins Gasthaus.)
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